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Was macht KIBIS?

Wir informieren

Wir beraten

Wir fördern Selbsthilfe

KIBIS, die Kontaktstelle für Informationen und
Beratung im Selbsthilfebereich, ist Anlaufstelle für alle
Selbsthilfeaktivitäten in der Region.

Kommen Sie zu KIBIS, wenn

Selbsthilfegruppen nutzen KIBIS, wenn

KIBIS hilft auch, wenn

Professionelle arbeiten mit KIBIS zusammen,

ontakt,  nformation, eratung  m elbsthilfebereich

• interessierte Bürgerinnen und Bürger über
gesundheitliche und psychosoziale Selbsthilfegruppen,
aber auch über professionelle Hilfsmöglichkeiten.

• Menschen, die auf der Suche nach einer für sie
passenden Gruppe sind.

• Selbsthilfegruppen in organisatorischen und
fachlichen Fragen.

und machen sie publik. Wir setzen uns für ein
selbsthilfefreundliches Klima ein.

• Sie Kontakt und Gespräche mit Menschen suchen,
die ähnliche Fragen und Probleme haben,

• Sie eine Selbsthilfegruppe gründen wollen oder
• Sie Kontakt zu einer bestehenden Selbsthilfegruppe

suchen.

• sie Räume für ihre Gruppentreffen suchen,
• sie Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit brauchen,
• sie untereinander Erfahrungen und Fragen austauschen

wollen oder
• sie regelmäßige Telefonsprechstunden oder

Fortbildungen anbieten wollen.

Selbsthilfegruppen Kontakt zu
Fachleuten aus dem Gesundheitswesen suchen.

wenn sie
Informationen über Selbsthilfegruppen für ihre
Patientinnen und Patienten suchen.

Impressum: Das Selbsthilfe-Info wird von den Kontaktstellen für Selbsthilfe (KIBIS) in
Schleswig-Holstein herausgegeben. Es erscheint einmal im Jahr, ist kostenlos und wird auf
Umweltpapier gedruckt. Beiträge können an die örtliche Kontaktstelle gesandt werden.
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Was verstehen wir
unter einer Selbsthilfegruppe?

Freiwilligkeit

Selbstbetroffenheit

Selbstbestimmung

Gleichberechtigung

Gruppengröße

Regelmäßigkeit, Kontinuität

Verschwiegenheit

In Selbsthilfegruppen schließen sich Menschen aus eigener
Initiative zusammen, um gemeinsam Ziele zu verfolgen.

Grundgedanke ist, dass Personen, die von Krankheiten,
Lebensproblemen oder Konfliktsituationen selbst betroffen
sind, eine Gruppe bilden. Es gibt auch Gruppen, in denen sich
Angehörige Betroffener austauschen. Je nach Zielsetzung
kann es auch sinnvoll sein, dass Fachleute (Krankengymnast/-
innen, Sozialarbeiter/-innen, Ärzte/Ärztinnen usw.) in einer
Gruppe zeitweilig mitarbeiten.

Innerhalb der Selbsthilfegruppen bestimmen die Teilnehmer/-
innen selbst, was und wie viel sie von sich in die Gruppe
einbringen.

Die Gruppenteilnehmer/-innen sind gleichberechtigt und
versuchen, Abhängigkeiten zu vermeiden bzw. abzubauen.
Dies kann z.B. dadurch gefördert werden, dass anfallende
Aufgaben abwechselnd von verschiedenen Teilnehmer/-innen
wahrgenommen werden.

Die Mitglieder bestimmen selbst, wie groß die Gruppe werden
soll und aus welchem Personenkreis sie sich zusammensetzt.
Erfahrungen haben gezeigt, dass Gruppen, die hauptsächlich
in persönlichen Gesprächen ihre Probleme und Konflikte
bearbeiten wollen, etwa 6 bis 12 Personen umfassen sollten.
Weitere Interessierte können eine neue Gruppe bilden.

Die Gruppe sollte sich regelmäßig, möglichst wöchentlich
treffen. Dies ist besonders in der Anfangsphase wichtig, damit
das Gefühl der Fremdheit abgebaut wird (bzw. nicht immer
wieder neu entsteht) und sich ein Vertrauensverhältnis
entwickeln kann. Hierfür ist ebenfalls wichtig, dass die
Teilnehmer/-innen regelmäßig zu den Treffen kommen und die
Zusammensetzung der Gruppe nicht ständig wechselt.

Alles, was in der Gruppe besprochen wird, muss in der Gruppe
bleiben und darf nicht nach außen getragen werden.
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Flensburg
Haus der Familie
Wrangelstraße 18
Telefon 0461/5032618
E-Mail: kibis@hausderfamilie-flensburg.de
www.kibis-flensburg.de

Bürozeiten: Dienstag 08.00-12.00 Uhr
Mittwoch 14.00-18.00 Uhr
Freitag 08.00-13.00 Uhr

Nachmittags- und Abendtermine nach Vereinbarung

Träger: ADS-Grenzfriedensbund  e.V.,
Arbeitsgemeinschaft Deutsches Schleswig
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Sexuelle Gewalt in der Kindheit

Einsamkeit bewältigen

Umwelterkrankte

Die Verletzungen in der Seele begleiten uns ein Leben lang. Durch
die traumatische Erfahrung sind Teile der eigenen Gefühle in die Irre
geleitet worden. Deshalb fällt es schwer, die aktuelle Lebenssituati-
on von den alten Gefühlen abzugrenzen und die eigene Wahrneh-
mung mit den sich widersprechenden Gefühlen in Einklang zu
bringen. Es gilt die Gefühle aus der traumatischen Vergangenheit
auszuhalten und ein erfülltes selbstbestimmtes Leben zu gestalten.
Männer und Frauen, die in diesem Konflikt leben müssen, weil sie
als Kind missbraucht wurden, wollen sich regelmäßig treffen, um
sich über ihre in die Irre geleiteten Gefühle und die Bewältigung
dieser Verletzungen auszutauschen und sich gegenseitig zu
unterstützen.

Rückzug, Vereinzelung, Vereinsamung… können bedrückende
Zustände sein. Lebensfreude und Zuversicht finden kaum noch
statt.
Für alle, die Einsamkeit nicht mehr ertragen wollen und können, die
ihre Alltagserfahrungen miteinander austauschen und ihre Lage
aktiv verändern möchten!

Es sind Symptome wie z.B. chronische Erschöpfung, Schwindel,
Reizungen der Haut und Schleimhäute, für die es erstmal keine
Erklärung zu geben scheint. Nach einer schwierigen langwierigen
Diagnosefindung steht fest: Verantwortlich sind Schimmelpilze,
Schadstoffe und Alltagschemikalien, die anderen nicht das
Geringste ausmachen.
Einige aber erkranken richtiggehend an der Umwelt.
Die Reaktion des Umfeldes ist häufig durch Unverständnis geprägt.
Umwelterkrankte müssen sich oft den Vorwurf machen lassen, zu
übertreiben. Es gilt also in vielen Fällen auch der sozialen Isolation
zu entgehen bzw. vorzubeugen. So soll nun eine neue Selbsthilfe-
gruppe gegründet werden.
Die Treffen dienen dem Austausch über Erfahrungen mit Ärzten,
Krankenhäusern, Krankenkassen und Versorgungsämtern.
Erfahrungen werden ebenfalls über Körperpflegemittel, Ernährung,
Wohnumfeld und die Gestaltung von verträglichen Arbeitsplätzen
ausgetauscht. Eine gemeinsame Freizeitgestaltung unter
Berücksichtigung der Erkrankung wäre auch wünschenswert.

Kontakt über KIBIS

Kontakt unter 0461 / 24505 oder über KIBIS

Kontakt über KIBIS



Dystonie

Verlassene Eltern

Christen Aktiv Flensburg

Dystonie ist Bewegungsstörung. Sie ist gekennzeichnet durch
unwillkürliche zum Teil länger anhaltende und schmerzhafte
Muskelverkrampfungen, die vom Betroffenen nicht zu beeinflussen
sind. Symptome wie unkontrolliertes Blinzeln, Verdrehen des
Halses, eine verkrampfte Sprache und Verdrehungen der Füße
können auf diese motorische Störung hindeuten. Ein „normales“
Leben ist nur eingeschränkt möglich oder erfordert sogar die Hilfe
anderer. Obwohl Dystonie keinesfalls eine psychische Erkrankung
ist und nicht zur Beeinträchtigung der geistigen Leistungsfähigkeit
führt, ist es für Betroffene schwer mit der Unsicherheit und
Unwissenheit der Umwelt zu leben.
Die Situation, die sich daraus für die Betroffenen und für ihre
Angehörigen ergibt, stellt eine große Belastung dar. In der
Selbsthilfegruppe können sie über ihre gemachten Erfahrungen
berichten und sich über alle wichtigen Aspekte des Themas
austauschen.

Geschlagen, missbraucht, geächtet - kein Wunder, wenn sich
Kinder in solchen Fällen von ihren Eltern abwenden. Aber so klar ist
es nicht immer. Oft sind die Verletzungen viel subtiler - für viele
Eltern nicht nachvollziehbar, ein Bruch unverständlich. Die Eltern
fühlen sich verstoßen, sind zutiefst verletzt. Wie es der Tochter oder
dem Sohn damit geht, erfahren sie nicht. Der Abgrenzungsprozess
ist nicht sichtbar gewesen, eventuelle „Schlüsselerlebnisse“ der
Kinder nicht greifbar. Die Kinder wollen die Eltern nicht mehr sehen,
gehen nicht ans Telefon, schicken Briefe ungeöffnet zurück. Wann
ist es Zeit zu kämpfen, zu klären? Wann ist es Zeit loszulassen? Es
soll eine neue Selbsthilfegruppe für verlassene Eltern in Flensburg
gegründet werden.

Entdecke die Möglichkeiten in den Treffen mit Menschen aus
verschiedenen Konfessionen/Gemeinden sowie Kirchenfernen
jeder Altersgruppe und Nationalität, die sich durch ihren christlichen
Glauben und/oder christliche Werte verbunden fühlen.
Bei gemeinsamer Freizeitgestaltung, Ausflügen, sportlichen
Aktivitäten, Besuchen von Stadtfesten und christlichen Veranstal-
tungen in den verschiedenen Kirchen/ Gemeinden, bei Themen-
abenden, Kaffee und Kuchen, Festlichkeiten, im Austausch und in
offener und liebevoller Atmosphäre wollen wir gemeinsam
bereichernde Stunden erleben. Dadurch werden wir alle auftanken,
uns gegenseitig ermutigen und unterstützen, eine Menge Spaß
zusammen haben und Gott erleben.
Bei uns sind nicht nur aktive Christen und Kirchgänger willkommen,

Kontakt unter Tel. 04637-9636861,
Email:

Kontakt über KIBIS

karl-heinz.petersen@rg.dystonie.de

AUSKÜNFTE ZU ALLEN GRUPPEN BEI KIBIS - TEL. 0461 / 5 03 26 18
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sondern alle, denen christliche Werte wichtig sind. Am monatlich
stattfindenden Informationsabend im ADS-Treff, Neustadt 12 in
Flensburg gibt es die Möglichkeit eines ersten Kennenlernens.
Darüber hinaus werden die Termine für die Veranstaltungen des
laufenden Monats bekannt gegeben.

Lust auf Theater?
Wir sind ein Erzähl-Amateur-Theater und spielen hauptsächlich in
sozialen Einrichtungen. Wer kann sich begeistern, rund um das
Laienspiel, vor und hinter der Bühne?
Nur der Mut und die Lust Neues auszuprobieren zählt! Spaß am
Spiel ist alles. Unsere Spielweise ist leicht zu erlernen, da viel Platz
für freien Text ist.
Unsere Laienspielgruppe ist auch sehr geeignet für Menschen mit
körperlichem Handicap. Das Spielen in der Gruppe kann einen sehr
positiven Effekt haben: das Selbstwertgefühl sowie die geistige und
körperliche Flexibilität werden gesteigert.

Kontakt und Anmeldung über Franka Albrecht
Tel. 0461/ 50 50 278, Web: www.christen-aktiv-flensburg.de

Kontakt über V. Stehnke, Tel. 04636/ 977688

Laienspielgruppe

Suchende

Angehörige von krebskranken Menschen
Krebs betrifft nur selten einen einzelnen Menschen. Meist ändert
sich das Leben von Familienangehörigen und Freunden ebenso
einschneidend wie das des Patienten selbst. Ihre Unterstützung und
Hilfe sind gefragt. Auch sie müssen mit Belastungen fertig werden
und brauchen gelegentlich selbst Hilfe.
Vor allem in Partnerschaften müssen häufig Aufgaben neu verteilt
werden, die bisher immer der Erkrankte erledigte. Die gemeinsame
Zukunftsplanung ist zumindest zeitweilig in Frage gestellt. Bei
Angehörigen kommt dadurch leicht das Gefühl auf, mit ihren Sorgen
allein gelassen zu sein. In einer neuen Selbsthilfegruppe soll nun
Angehörigen die Möglichkeit gegeben werden, sich über Sorgen,
Ängste, positive Erfahrungen und vieles mehr auszutauschen und
gemeinsam neue Wege zu gehen.
Kontakt über KIBIS.

AUSKÜNFTE ZU ALLEN GRUPPEN BEI KIBIS - TEL. 0461 / 5 03 26 18
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Borderline

Erwerbsuchende - LifeLight

Betroffene und Angehörige
Das Borderline-Syndrom ist die am häufigsten diagnostizierte
Persönlichkeitsstörung. Sie zeigt sich besonders in dem sensiblen
und empfindsamen Verhalten der Betroffenen. Sie sind leicht
verletzbar und von Minderwertigkeitsgefühlen geplagt. Da
Borderline-Patienten ihre Umwelt als wenig verlässlich empfinden,
sind sie dieser sehr misstrauisch gegenüber und leiden unter
teilweise wahnhaften Vorstellungen darüber, was andere Menschen
ihnen antun. Aus Verzweiflung und Unsicherheit über sich selbst
werden viel Betroffene drogen- oder alkoholabhängig.
Zudem kann das Thema Aggression bei Borderline-Störungen eine
große Rolle spielen. Die Betroffenen begeben sich in gewalttätige
Beziehungen oder fügen sich selbst durch Schnitte oder Verbren-
nungen Schmerzen zu.
Eine neue Selbsthilfegruppe bietet den Betroffenen nun die
Möglichkeit sich mit Gleichgesinnten über die Erkrankung
auszutauschen, sich gegenseitig Hoffnung zu schenken und Mut zu
machen, die Erkrankung zu akzeptieren und zu lernen mit ihr
umzugehen. Auch die Angehörigen der Betroffenen können in der
Selbsthilfegruppe neue Einsichten in die Borderline-Erkrankung
erhalten und Verständnis für die Symptome der Erkrankung
entwickeln.

Wir bezeichnen uns als Erwerbsuchende, weil das Suchen und der
Erwerb unsere Handlungen und oftmals sogar unser ganzes Leben
bestimmen. Wir wissen jedoch, dass eine überwiegend auf die
horizontale Ebene, bzw. auf das dialektische Lebensfeld, ausgerich-
tete Erwerbsuche auch Auslöser psychischer und physischer
Krankheiten sein kann. Das Finden der (vertikal einströmenden)
Lebenswirklichkeit in der Selbsthilfegruppe bringt Heilung!

Kontakt über KIBIS

Kontakt über KIBIS

AUSKÜNFTE ZU ALLEN GRUPPEN BEI KIBIS - TEL. 0461 / 5 03 26 18

Suchende
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Selbsthilfe-Infos u. Veranstaltungshinweise

Der “3. WELT-MS-TAG” …

Patienteninformationsveranstaltung

… am Mittwoch, dem 25. Mai 2011

Eine

ist geplant.

Information und Anmeldung
bei Helga Graumann Tel. 75583
oder helgagraumann@versanet.de

Das Psychoseseminar Flensburg zeigt am 18.5.2011:

Eine Biographie

„Leben und mehr -
Dorothea Buck auf der Spur“

mit anschliessendem Filmgespräch mit der Regisseurin Alexandra
Pohlmeier.

Filmbeschreibung:
1917 geboren gerät Dorothea Buck mit 19 Jahren in eine schwere
psychische Krise. Die ärtzliche Diagnose Schizophrenie stempelte
sie im Dritten Reich als minderwertig ab, gemäß dem Erbgesund-
heitsgesetz wird sie 1936 zwangssterilisiert. Einige Jahre später
entgeht sie nur knapp der „Euthanasie“. Entgegen der ärztlichen
Unheilbarkeitsprognose versucht sie zu verstehen, was sie in die
Psychose getrieben hat und entwickelt eine eigene Theorie ihrer
Erkrankung. So findet sie schliesslich den Schlüssel zur Heilung.
Untrennbar damit verbunden ist ihre Entwicklung zu einer aus-
drucksstarken und vielfach ausgezeichneten Bildhauerin.
Filmvorführung am 18.5.2011 um 19 Uhr
in der Begegnungsstätte im Haus Piel der DIAKO,
Eingang Duburger Straße.
Information und Anmeldung über
G. Weinmann, Tel. 04643 / 2206

AUSKÜNFTE ZU ALLEN GRUPPEN BEI KIBIS - TEL. 0461 / 5 03 26 18

Zu vielen Selbsthilfe-Themen gibt es in der

Bücher zur Ausleihe

Süderhofenden 40, 24937 Flensburg
Tel.: 0461-851816 - Email: stadtbibliothek@flensburg.de

Mo.: 15 - 19 Uhr, Di. - Fr.: 10 - 19 Uhr,
Sa.: 10.00 - 13.00 Uhr

STADTBIBLIOTHEK FLENSBURG

Kontakt:

Öffnungszeiten:

E-Mail: kibis@hausderfamilie-flensburg.de • www.kibis-flensburg.de FL 7
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LANDESVERBAND NORD
DER STOTTERER-SELBSTHILFE E.V.

MIT ALLEN SINNEN ...
BEWEGEN - SPÜREN - ENTSPANNEN

Wohlfühlwochenende
mit Tai Chi / Qi Gong und Sensorischer Integration

Teilnehmerzahl: max. 12 Personen

Dieses Seminar richtet sich an alle, die etwas für sich und ihr Wohlbefinden tun
möchten. Es werden sanfte, fließende Bewegungen aus dem Tai Chi /Qi Gong
vorgestellt und ausprobiert. Sie fördern besonders die Entspannung und
sorgen für innere Ausgeglichenheit.
Wahrnehmungsübungen aus der Sensorischen Integration runden das
Wohlgefühl ab. Wir experimentieren mit verschiedenen Methoden und
Spielen, die unser Sinnessystem ansprechen. Wir erleben hierbei, wie wir uns
spüren und ob wir alle unsere Sinne „beisammen“ haben.
In spielerisch entspannter und harmonischer Atmosphäre wollen wir aus der
Kopflastigkeit unseres hektischen Alltags herauskommen, um unser
„Bauchgefühl“ zu spüren und dieses in unseren Alltag zu integrieren.
Dieses Seminar steht allen Personen offen und ist nicht nur für Stotterer
konzipiert. Gerade die gemeinsame Arbeit wird von allen Beteiligten
bereichernd erlebt.
Bitte bequeme Kleidung, Wolldecke, Kissen und warme Socken mitbringen.

Referenten: Ute Rudschewski,

Fiede Krause

Termin und Ort: 1. -3. Juli 2011

Teilnahmegebühr

Anmeldeschluss: 13. Mai 2011

Bankverbindung:

Anmeldung bei:

Anmerkung:

Tai Chi Lehrerin, Dozentin für
Gesundheitslehre und Bewegungspädagogik in der
Erwachsenenbildung. , niedergelassener
Ergotherapeut mit Schwerpunkt Sensorische Integration
und Wahrnehmungsförderung

(Freitag 18:00 bis Sonntag ca. 15:00 Uhr)
Akademie Segeberg, 23795 Bad Segeberg

: 77,- EUR für Mitglieder der BV Stotterer Selbsthilfe,
111,- EUR für Nichtmitglieder, Ermäßigung auf Anfrage
Die Preise verstehen sich inkl. Unterkunft und Verpflegung

(danach auf Anfrage)

LV Nord Stotterer Selbsthilfe, Volksbank Lohne-Mühlen,
BLZ 280 625 60, Konto-Nummer 52 603 700, Stichwort:
Sinne

Fiede Krause, Roikier 7, 24972 Quern
Telefon 04632 / 876 340
E-Mail: fiedekrause@t-online.de

Verbindliche schriftliche Anmeldung erforderlich. Es gelten
die Anmelde- und Geschäftsbedingungen des LV Nord. Bei
Überweisung der Teilnahmegebühr bis zum 29.4.2011
gewähren wir 5,-- € Nachlass.

Selbsthilfe-Infos u. Veranstaltungshinweise

FL 8
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„Erzählwerkstatt
für stotternde Menschen“
mit Klaus Dörre und Fiede Krause

Das ist möglich! Probiert es einfach aus! Unser Erzählweg geht von
den in der menschlichen Seele gespeicherten Bildern aus. Wir
verzichten auf Auswendiglernen und der damit verbundenen Gefahr
des „Black-out“. Wir geben der Sprache Zeit, damit auch der Zuhörer
in seine Bilder und Vorstellungen eintauchen kann.
Wir „spielen“ mit den Worten und müssen uns keine Gedanken
machen über Stolpersteine beim Sprechen. Wir sind im „Film
unseres Seelenkinos“ und entdecken, wie stabil die Bilder beim
Erzählen bleiben.
Beim Laufen oder Gehen macht sich niemand Gedanken darüber,
für welche Bewegung welcher Muskel gerade aktiviert werden
muss. Die Aufmerksamkeit ist allein auf das Ziel gerichtet. Genauso
werden wir sprechen, aus dem Bild heraus, mit Freude am Erzählen.
Dieser Kursus ist speziell auf die Bedürfnisse stotternder Menschen
zugeschnitten. In geschütztem Rahmen und mit genügend Zeit
sammeln wir eigene, neue Sprecherfahrungen.

Kennenlernkursus für freies Erzählen ohne Auswendiglernen.
Geschichten und Märchen mit / trotz Stottern erzählen?

Referenten: Klaus Rudolf Dörre

Fiede Krause

Termin und Ort: 14. - 16. Okt. 2011

Teilnahmegebühr: 105,-- € / 780,-- DKR

Teilnehmerzahl: max. 10 Personen

Anmeldung bei: E-Mail:

oder

, Leiter des Ateliers Erzählkunst
und Märchen-Atelier „Die grüne Schlange“. Seit 10
Jahren Seminarleiter „Inneres Märchenerleben“
gemeinsam mit stotternden und nicht stotternden
Menschen. www.maerchen-atelier.de

, niedergelassener Ergotherapeut mit
Schwerpunkt in der Sensorischen Integration und
Wahrnehmungsförderung.
Selbst Stotterer. Über viele Jahre in der Stotterer-
Selbsthilfe und in der Seminarorganisation aktiv.
www.ergopraxis-krause.de

(Freitag 17 Uhr bis Sonntag ca. 14 Uhr)
Jugendhof Knivsberg, 6230 Roedekro / Dänemark

(im Doppelzimmer incl. Verpflegung)

info@jugendhof-knivsberg.dk
Telefon: 0045 / 74 69 88 19

Fiede Krause, Roikier 7, 24972 Quern
Telefon: 04632 / 876 340
E-Mail: fiedekrause@t-online.de

Selbsthilfe-Infos u. Veranstaltungshinweise
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Offene Treffs in 2011
für alle Mitglieder aus allen

Selbsthilfegruppen um 19.30 Uhr

im Haus der Familie, Wrangelstraße 18, im Untergeschoss.
Die Räumlichkeiten sind auch für Rollstuhlfahrer/-innen

geeignet.

Donnerstag, 23. 2. 2011 • Donnerstag, 18. 8. 2011
Mittwoch, 25. 5. 2011 • Mittwoch, 23. 11. 2011

Selbsthilfegruppe und Beratung
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Termine
und

Kontakte

Chronische
Erkrankungen/Behinderungen

ADHS

AIDS / HIV

Aphasie und Schlaganfall

Arthrose

Gruppe für erwachsene Betroffene und Angehörige

PosAktiv-Nord

Gruppe für Aphasie- und Schlaganfallpatienten
und ihre Angehörigen

siehe unter Rheuma-Liga

(auch Eltern von Kindern mit ADHS)
Treffen jeden 1. Montag im Monat um 18.00 Uhr
in der Speicherlinie 34 in Flensburg.

Selbsthilfeverein HIV positiver und an AIDS erkrankter Menschen
Norddeutschland e.V., Postfach 2433, 24901 Flensburg
24-Stunden-Service

Treffen jeden 1. Donnerstag im Monat um 16.30 Uhr im Franzis-
kus-Hospital Flensburg, Geriatrische Tagesklinik, Waldstraße 17

Kontakt über Frau Klimek Tel. 0461-3153772,
Email: hk-532044@versanet.de

Kontakt und Informationen
unter Telefon 0461- 470 05 97, Email: info@posaktiv.net
Internet: www.posaktiv.net

Kontakt über Frau von Bischopink, Tel. 0461-8162348

E-Mail: kibis@hausderfamilie-flensburg.de • www.kibis-flensburg.de FL 11
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Asthma

Behinderungen

Blinde und sehbehinderte Menschen

Sportstunde für asthmakranke Kinder
mit ärztlicher Verordnung

Asthmatiker Gesprächskreis

BDH Bundesverband für Rehabilitation
und Interessenvertretung Behinderter
Kreisverband Flensburg

Rollstuhlsport im Sportverein Adelby

Rollstuhlbasketball

Körperbehinderte (leichte Behinderungen) / Freundeskreis

Kontakt über Volkmar Stenke, Tel. 04636-977688
oder über KIBIS

Blinden- u. Sehbehindertenverein
Schleswig-Holstein e.V. (BSVSH)
Rat und Hilfe für Sehgeschädigte in Schleswig-Holstein

Mitgliedertreffen des BSVSH in Flensburg

Treffen jeden Donnerstag, 14.30-15.30 Uhr in der Petrischule,
Apenrader Straße 164

Treffen nach Vereinbarung

Behinderte und nichtbehinderte Kinder und Jugendliche treiben
gemeinsam Sport.

Für behinderte und nichtbehinderte Erwachsene ab 16 Jahre
Trainingszeiten: Mittwoch 18.00-20.00 Uhr in der Halle der
Hannah-Arendt-Schule, neben der Fördehalle

Die Gruppe trifft sich jeden 1. und 3. Samstag im Monat
um 10.00 Uhr in der Speicherlinie 34, Flensburg.

Landesgeschäftsstelle:
Memelstraße 4, 23554 Lübeck
Tel. 0451-4085080 oder 0180-5666456
E-Mail: info@bsvsh.org
www.bsvsh.org

Gäste und interessierte Bürger sind herzlich willkommen!

Auskunft unter Tel. 0461-6910

Kontakt über KIBIS

Kontakt über Jan-Peter Glockow, Tel. 0461-30964

Kontakt über Jörg Karstens, Tel. 04623-9151

Kontakt über Jörg Karstens, Tel. 04623-9151

FL 12



AUSKÜNFTE ZU ALLEN GRUPPEN BEI KIBIS - TEL. 0461 / 5 03 26 18

Klöntreff:

Christlicher Blindendienst der Nordelbischen Kirche

Colitis Crohn Nord

Deutscher Diabetiker Bund

Diabetiker-Selbsthilfegruppe in der AOK

Dansk-Senioren-Diabetiker-Klub

Eltern diabetischer Kinder und Jugendlicher

Wir treffen uns jeden 2. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr im
Stadtteilcafe der AWO, Servicehaus Sandberg,
Schulze-Delitzsch-Straße 21, Flensburg.
Erreichbar mit der Linie 13 der AFAG.

Treffen von Februar bis Dezember jeden 1. Freitag im Monat im
Gemeindehaus St. Michael, Flensburg. Von Juni bis August
werden an diesen Tagen halbtägige Busreisen veranstaltet.

Selbsthilfegruppe für Patienten mit chronischen
Darmerkrankungen
Treffen jeden 4. Montag im Monat um 19.30 Uhr in Flensburg,
Speicherlinie 34

Bezirksverbände Flensburg / Glücksburg
Im Hause Orthopädie-Schuhtechnik Wagner,
Norderstr. 5, Flensburg
Sprechstunden: Montag 15.30-17.30 Uhr
(außer in den Monaten Januar, Juli und August)

Treffen jeden 2. Freitag im Monat, 15.00-16.30 Uhr
in der AOK Flensburg, Heinrichstraße 21

Treffen in der Tonnsenhuset-Abenragade 49, Flensburg

Treffen jeden 1. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr

Kontakt über Eva Siedenbiedel, Tel. 04633-1545,
E-Mail: evasiedenbiedel@arcor.de
oder über Diakon Reiner Nissen, Tel. 04846-1285,
E-Mail: reiner.nissen@web.de

Anmeldung und Auskunft über Sylvia Witte,
Tel. 0461-5053680

Kontakt über Dieter Harasim, Tel. 0461-97142
Mail. dharasim@foni.net
Gerlinde Klatt, Tel. 0461-979458, Fax 9955754

Auskunft über KIBIS

Anmeldung und Auskunft über Wilhelm Thygesen,
Tel. 0461-41860

Kontakt über Ramona und Wolf-Rüdiger Schröter,
Tel. 04608-6287

Colitis Ulcerosa Morbus Crohn

Diabetes
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Sport für Typ-2-Diabetiker

IG Dialysepatienten und Nierentransplantierte Flensburg e.V.

Burschi e.V.

Selbsthilfegruppe Sörup

Rheuma - Liga

Selbsthilfegruppe
für chronische Hauterkrankungen Schleswig-Holstein e.V.

Jeden Donnerstag, 18.30 Uhr in der Petrischule

Ansprechpartner für Dialysepatienten, Nierentransplantierte und
deren Angehörige. Information und Beratung zu Fragen vor und
während der Dialysebehandlung und vor sowie nach der
Nierentransplantation.

Treffen jeden 3. Mittwoch in jedem 2. Monat

Selbsthilfegruppe Flensburg

Treffen jeden 2. Montag im Monat im Gemeindehaus, Angelner
Straße 2, Sörup.

Die Gruppe trifft sich jeden letzten Donnerstag im Monat um 19.00
Uhr in den Räumen der Bibliothek des UK-SH, Campus Lübeck,
Klinik für Dermatologie, Ratzeburger Allee 166 in Lübeck.

Anmeldung unter Tel. 0461-61977 oder 6910

Kontakt über Johannes Hansen, Tel.04634-209,
Email mail@igdn-flensburg.de

Kontakt über Astrid Zander, Tel. 04626-1638

Kontakt unter Tel. 04637-9636861, Email.
Wpetersen301@aol.com  oder über KIBIS

Kontakt über Frau Hansen, Tel. 04637 - 96 30 00

Kontakt über Isolde Wieghorst, Tel. 0461-56886

Kontakt über Waltraut Nagel, Tel. 04635-293778

Kontakt unter Tel. 04381-4480 oder 0177-8984895

Dialysepatienten und
Nierentransplantierte

Down-Syndrom

Dystonie

Fibromyalgie

Hauterkrankungen, chronische

siehe unter Rheuma

Ernährungssensibilität
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Heredo Ataxien

Herzerkrankungen

Hörbeeinträchtigungen

Betroffene und deren Angehörige treffen sich jeden 1. Sonntag in
den geraden Monaten, 14.00-17.00 Uhr, bei KIBIS im DPWV-
Haus, Schleswig, Lollfuß 48.

Treffen jeden Montag und Dienstag, 20.00 Uhr, Fördegymnasium

Treffen 2. und 4. Donnerstag im Monat, 15.00 Uhr in der
Speicherlinie 34, Flensburg

1. Vorsitzender: Jan Lassen, Westerdorf 1, 24975 Ausacker
Treffen jeden 3. Samstag im Monat um 15.00 Uhr, Flensburg,
Altentagesstätte St. Jürgen, Jürgensgaarder Straße 1

Jeden 2. Montag im Monat, 16.00-18.00 Uhr und jeden Mittwoch,
09.00-11.30 Uhr in der Dorotheenstraße 22, 24939 Flensburg,
Eingang des Malteser Hilfsdienstes.

1. Vorsitzende: Brigitte Schudlik,
Westerstraße 15, 24983 Handewitt
Treffen jeden 2. Samstag im Monat um 14.00 Uhr
im Haus der Familie, Wrangelstraße 18, Flensburg.

Kontakt und Information über Ulrich Jesinghausen,
Tel. 04842-901788, Email: ujesi@t-online.de oder
Marita Erichsen, Tel. 04605-1090,
Email: marita.erichsen@hotmail.de

Anmeldung unter Tel. 0461-61977 oder 6910

Kontakt über Jan Peter Hansen, Tel. 04608-6470

Kontakt über KIBIS

Kontakt über Fax 04626-8311 oder Email: LsshJn@aol.de

Kontakt über Karin Pfeiffer privat Tel. und Fax 0461-27610;
Büro, Fax 0461-8162112
Email: Pfeiffer.Flensburg@t-online.de

Kontakt über Fax 04608-971736

Koronarsportgruppe Adelby

Eltern herzkranker Kinder

Menschen mit Herzerkrankungen

Deutscher Schwerhörigen-Bund e.V., Ortsverein Flensburg

Ambulante Tinnitus und Hörberatung
für schwerhörige und ertaubte Menschen sowie CI Träger

Gehörlosen-Verein Flensburg
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AUSKÜNFTE ZU ALLEN GRUPPEN BEI KIBIS - TEL. 0461 / 5 03 26 18

Ilco

Inkontinenz

Krebs

Deutsche Ilco, die Selbsthilfevereinigung für Stomaträger und
Menschen mit Darmkrebs
Treffen jeden 3. Freitag im Monat, 15.00 Uhr, Haus der Familie,
Flensburg, Wrangelstraße 18, Untergeschoss

Selbsthilfegruppe für Menschen mit Blasen- u. Darmschwäche
Deutsche Kontinenz Gesellschaft e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, 18.00 Uhr im Diakonissen-
krankenhaus Flensburg, Fliednersaal, Marienhölzungsweg 2

Frauen mit / nach einer Krebserkrankung
Die Treffen finden jeden 2. Montag im Monat um 10.00 Uhr in der
Speicherlinie 34 in Flensburg statt.

Selbsthilfegruppe für Menschen, die an einem Hirntumor erkrankt
sind und deren Angehörige.
Die Treffen finden jeden 2. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr in der
Speicherlinie 34 in Flensburg statt.

Treffen jeden 3. Samstag im Monat um 15.30 Uhr in Flensburg,
Speicherlinie 34

Die Treffen finden jeden 4. Mittwoch im Monat um 10.00 Uhr in der
Speicherlinie 34 in Flensburg statt.

Selbsthilfegruppe für Menschen mit einem Magenkarzinom.
Die Gruppe trifft sich jeden 3. Dienstag im Monat um 17.30 Uhr in
der Speicherlinie 34 in Flensburg.

Kontakt über Gudrun Kraus, Tel. 0461-56376
oder Klara Lemke, Tel. 0461-65815

Kontakt über Katharina Schmidt,
Tel. 0461-8121550 (DIAKO, Krankengymnastik)

Kontakt über Astrid Willhöft, Tel. 0461-38621 oder über KIBIS

Kontakt über Tel: 04602-1463 oder über KIBIS

Kontakt über Bärbel Otterstedt,
Tel. 0461-5053392, 20.00-21.00 Uhr oder über KIBIS

Kontakt über KIBIS

Kontakt über KIBIS

Hirntumor

Kehlkopflose

KONKRET Frauen nach Brustkrebs

Magenkrebs
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Nierenkrebs

Prostatakrebs

Angehörige

Hilfe von Betroffenen für Betroffene

Morbus Bechterew siehe auch unter Rheuma-Liga

Selbsthilfegruppe für Menschen, die an Nierenkrebs erkrankt sind
und deren Angehörige.
Die Gruppe trifft sich jeden 2. Donnerstag im Monat um 17.00 Uhr
in der Speicherlinie 34 in Flensburg.

Treffen jeden 3. Donnerstag um 19.30 Uhr in Flensburg,
Speicherlinie 34.

Die Gruppe bietet allen an COPD, Lungenemphysem, Alpha-1-
Antitypsinmangel, Lungenfibrose, Bronchiektasen oder Asthma-
Erkrankten sowie deren Angehörigen eine Plattform zur
Information und zum Erfahrungsaustausch.
Außerdem wird in unregelmäßigen Abständen von kompetenten
Referenten eine umfangreiche Themenvielfalt dargeboten.
Treffen jeden zweiten Samstag im Monat um 14.00 Uhr in der
Senioren-Residenz Stampfmühle,
Stampfmühle 1, 24837 Schleswig.

Regelmäßige Treffen zum Erfahrungsaustausch, zu gemeinsa-
mer Gymnastik im Bewegungsbad bzw. Gymnastik mit Atemthe-
rapie

Kontakt über Bertrand Jaffrézo, Tel. 04637-963176
Email: NK-SHGNord@yahoo.de
oder über KIBIS

Kontakt über August Wilhelm Petersen, Tel. 04609-5124
Email: SHG-Prostatakrebs-Fl@t-online.de

Kontakt über KIBIS

Kontakt über: Wilfried Doll (Gruppenleiter)
Tel. 04337- 913535
Email: w.doll@lungenemphysem-copd.de
oder
Günter Kühne (stellvertr. Leiter)
Tel. 04641- 933285
Email: g.kuehne@lungenemphysem-copd.de

Kontakt über Harald Kröner, Tel. 04636-976243

Lungenemphysem- COPD

Morbus Bechterew
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Morbus Crohn - Colitis Ulcerosa

Muckihypos

MPS-Mukopolysacharidosen

Multiple Sklerose

Colitis Crohn Nord

Multiple Sklerose junge Selbsthilfegruppe

MS-Aktiv und Mobil

MS-Gesprächskreis

MS-Gesprächskreis für Frauen

Selbsthilfegruppe für Patienten mit chronischen
Darmerkrankungen
Treffen jeden 4. Montag im Monat um 19.30 Uhr in Flensburg,
Speicherlinie 34

Eine Selbsthilfegruppe für Eltern von Kindern mit Muskelhypoto-
nen und entwicklungsverzögerten Kindern

Informationen für Eltern betroffener Kinder

Treffen jeden 1. Donnerstag im Monat im Albertinenstift,
Geheimrat-Dr.-Schädel-Straße 4 in Harrislee.

Treffen jeden 3. Donnerstag im Monat, 17.00 Uhr in der
Speicherlinie 34 in Flensburg.

Treffen jeden 4. Donnerstag im Monat, 17.00 Uhr in der
Speicherlinie 34 in Flensburg.

Treffen jeden 2. Donnerstag um 17.00 Uhr in der Speicherlinie 34
in Flensburg.

Anmeldung und Auskunft über Birthe Bremer,
Tel. 0461-78376 oder Sylvia Witte, Tel. 04634-930446

Kontakt über Petra Dienwiebel,
Tel. 0461-8407618 oder 0179-4123213
E-Mail: fels298@gmx.de

Kontakt über Norbert Neubauer,
Mittelreihe 72, 24897 Neuberend, Tel. 04621-753398

Anmeldung und Vorgespräche unter Tel. 0461-71866
oder 04631-2628

Kontakt über Helga Graumann, Tel. 0461-75583

Kontakt über Helga Graumann, Tel. 0461-75583
Email: helgagraumann@versanet.de

Kontakt über Helga Graumann, Tel. 0461-75583
Email: helgagraumann@versanet.de

FL 18



AUSKÜNFTE ZU ALLEN GRUPPEN BEI KIBIS - TEL. 0461 / 5 03 26 18

Multiple Sklerose Flensburg e.V.

Multiple Sklerose Tarp

Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke e.V.,
Regionalgruppe Nord

Junge Nierenkranke Deutschland e.V.

Rheuma-Liga

Verein zur Betreuung von Multiple Sklerose Betroffenen
in Flensburg und Umgebung

Treffen jeden 3. Montag im Monat, 17.30 Uhr in der
Familienbildungsstätte Tarp, Schulstraße 7b

Gespräche und Gruppentreffen

Altersgruppe zwischen 18 und 40 Jahren

Deutsche Parkinson Vereinigung e.V., Regionalgruppe
Flensburg
Treffen jeden 1. Freitag im Monat um 15.00 Uhr

Treffen jeden 3. Samstag im Monat um 14.30 Uhr im
Haus der Familie, Wrangelstraße 18, Flensburg.

Treffen am 8.März 2011, 17.00 Uhr, dann jeden 1. Dienstag im
Monat, 17.00 Uhr, in der Speicherlinie 34, Flensburg

Sprechstunden:
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, 9.00-11.00 Uhr
und nach Vereinbarung mittwochs 16.00-18.00 Uhr
in der Neustadt 52, Flensburg

Auskunft unter Tel. 0461-180692

Anmeldung und Vorgespräche über Karen Hausmann,
Tel. 04638-899113

Kontakt unter Tel. 04843-490

Kontakt über Christa Grund, Tel./Fax: 0431-373699
E-mail: ckt.grund@t-online.de

Auskunft und Anmeldung über Manfred Fischer,
Tel. 04604-1688, Email: fischer-grossenwiehe@t-online.de

Kontakt über KIBIS

Kontakt über Tel. 0461-72423

Kontakt über Tel. 0461-582742

Muskelkranke

Nierenerkrankungen

Parkinson

Polio / PPS

Restless Legs

Rheuma
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Sauerstoff-Langzeit-Therapie (LOT) e.V.

Schlaganfall und Aphasie

Schlafapnoe

Schmerz

Spina bifida und Hydrocephalus

Stotterer

Umwelterkrankte

Für Menschen mit einer chronischen Erkrankung der Lunge
oder des Herzens, die Sauerstoffmangel im Blut verursacht.

Schmerz-Selbsthilfegruppe Schleswig-Flensburg

Die Gruppe trifft sich an folgenden Terminen in der
Speicherlinie 34, Flensburg:
25.02.2010, 25.05.2010, 26.08.2010, 25.11.2010

Gruppe für Schlaganfallpatienten und Angehörige
Treffen jeden 1. Donnerstag im Monat um 16.30 Uhr im Franzis-
kus-Hospital Flensburg, Geriatrische Tagesklinik, Waldstraße 17

Gruppe für Menschen, die an den Folgen von Atemaussetzern im
Schlaf leiden. Treffen nach Absprache

Treffen alle sechs Wochen, Samstag von 14.00-16.00 Uhr

Arbeitsgemeinschaft Spina Bifida und Hydrocephalus e.V.
Menschen mit angeborener Querschnittlähmung (Spina bifida)
und/oder Störung des Hirnwasserkreislaufs (Hydrocephalus)

Treffen jeden 2. und 4. Dienstag um 19.30 Uhr in Flensburg,
Speicherlinie 34

Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr in Flensburg,
Speicherlinie 34

Kontakt über Dr. Gerhard Kornowski, Tel. 0461-51264
E-Mail: flensburg@selbsthilfe-lot.de
www.selbsthilfe-lot.de

Kontakt über Frau von Bischopink, Tel. 0461-8162348

Kontakt über KIBIS

Leitung, Information und Anmeldung bei
Dr. Jutta Schulke-Vandre, Falshöft, Tel. 04643-1354

Auskunft über Andrea Lieb, Tel. 04608-96269

Auskunft über Fiede Krause, Roikier 7, 24972 Quern,
Tel. 04632-876340, Email: fiedekrause@t-online.de

Auskunft unter 0461-500012 oder über KIBIS

Kontakt über KIBIS

Tinnitus
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Psychosoziale Probleme

Angehörige von
psychisch erkrankten Menschen

Angst und Depressionen

Borderline

Burnout-Syndrom

EA Emotions Anonymous

Einsamkeit bewältigen

In dieser Gruppe schließen sich Angehörige von Menschen mit
Depressionen, Psychosen und/oder Ängsten zusammen, um sich
untereinander zu stützen und auszutauschen.
Treffen jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat um 18.30 Uhr in
Flensburg, Speicherlinie 34.

Für Menschen mit Depressionen und Ängsten.
Gruppe 1: Treffen jeden 1. und 3. Dienstag im Monat in der
Speicherlinie 34 in Flensburg
Gruppe 2: Treffen jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat in der
Speicherlinie 34 in Flensburg
Gruppe 3: Treffen jeden Freitag, 17.30 Uhr in der Speicherlinie 34
in Flensburg

Treffen jeden 1. und 3. Freitag im Monat um 18.00 Uhr in
Flensburg, Speicherlinie 34.

Treffen jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 17.30 Uhr,
Speicherlinie 34, Flensburg

Selbsthilfegruppe für emotionale Gesundheit
Treffen jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Johanniskirchhof 19

Treffen jeden 1., 2. und 3. Montag im Monat, 19.00 Uhr,
Speicherlinie34, Flensburg

Kontakt über KIBIS

Auskunft über KIBIS

Kontakt über KIBIS

Kontakt über KIBIS

Kontakt über KIBIS

Kontakt über KIBIS

Angstgruppen, angeleitet

Gruppe für Betroffene
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Mobbing

Psychosen

Trauer

Traumatisierende Geburtserlebnisse

Trennungsgruppe

Selbsthilfegruppe für Menschen, die gemeinsam nach Wegen
aus der Mobbing-Falle suchen.

Treffen jeden 3. Mittwoch im Monat (außer Juli und August) um
19.00 Uhr in Flensburg in der Speicherlinie 34

Angeleitete Gruppe für Eltern nach dem Suizid ihres Kindes
Treffen jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr, in den
Räumen des Kinderhospizdienstes, Mühlenstr. 3, Flensburg

Angeleitete Gruppe für Trauererfahrene und Hinterbliebene,
Treffen nach Absprache

Angeleitete Gruppe für Eltern, die ein Kind verloren haben.
Treffen jeden 1. Donnerstag im Monat. Kontakt über den
ambulanten Kinderhospizdienst im Katharinen Hospiz am Park.

Die Gruppe trifft sich jeden 3. Dienstag im Monat um 10.00 Uhr in
Flensburg, Speicherlinie 34.

Für Menschen, die in der Scheidungs- und Trennungsphase
leben.
Treffen jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr
in Flensburg, Speicherlinie 34

Auskunft über KDA, Tel. 0461-5030935 oder über KIBIS

Auskunft unter Tel. 0461- 97241 oder 04643-2206

Kontakt über Katja Kümmritz, Tel. 04841-63921
E-Mail: Katja.Kuemmritz@t-online.de

Kontakt über Katja Kümmritz, Tel. 04841-63921 oder über
LIFE 0461-5052343

Anmeldung über KIBIS

Auskunft unter Tel. 0461-5032313 oder 0461-5032331

Kontakt über KIBIS

Kontakt über KIBIS

Psychose-Seminar

Angehörige nach Suizid

Hilfe für Eltern nach einem Suizid

Der Trauer Raum geben

Verwaiste Eltern
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Verlassene Eltern erwachsener Kinder
Kontakt über KIBIS

Weißer Ring

Zwänge

Alkohol

Beratung für Menschen, die als Opfer einer Straftat Rat und
Unterstützung suchen.

Treffen jeden 1. und 3. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr in
Flensburg, Speicherlinie 34

Kontaktstelle in Flensburg, Waldstraße 11
Öffnungszeiten: Montag-Donnerstag: 10.00-12.00 Uhr und
19.00-21.00 Uhr, Freitags: 10.00-12.00 Uhr

Montag 19.00 Uhr Gemeindehaus St. Jürgen,
Jürgensgaarder Str. 1

Dienstag 19.00 Uhr Kontaktstelle, Waldstraße 11
Dienstag 20.00 Uhr Gemeindehaus Christuskirche,

Fördestraße 4
Mittwoch 20.00 Uhr Gemeindehaus St. Gertrud,

Marienhölzungsweg 51
Donnerst. 19.00 Uhr Gemeindehaus St. Gertrud,

Marienhölzungsweg 51
Freitag 19.00 Uhr Gemeindehaus in Weiche,

An der Friedenskirche 20
Samstag 15.30 Uhr Gemeindehaus St. Michael,

Ochsenmarkt 40

Information und Kontakt
über die Außenstelle Flensburg Stadt, Karl-Heinz Ritzmann,
Munkenholt 44, 24944 Flensburg, Tel. 0461-3155301
E-Mail: weisserring-flensburg.de

Teilnahme nur nach Anmeldung über KIBIS

Telefon 0461-582626

Gruppe für Betroffene und Angehörige

AA, Anonyme Alkoholiker - Kontaktstelle für Anonyme
Alkoholiker, Al-Anon Familiengruppen und erwachsene
Kinder aus alkoholkranken Familien

Folgende Meetings finden wöchentlich in Flensburg statt:
Anonyme Alkoholiker

Suchterkrankungen
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Al-Anon-Familiengruppen -
Angehörige und Freunde von Alkoholikern

Erwachsene Kinder aus alkoholkranken Familien

Alateen

Café Clean

Freundeskreis der Alkoholkranken u. ihrer Angehörigen e.V.

JUAN JU AN

Dienstag 20.00 Uhr Gemeindehaus Christuskirche,
Fördestraße 4

Freitag 19.00 Uhr Gemeindehaus in Weiche,
An der Friedenskirche 20

Mittwoch, 20.00 Uhr, in der Friedenskirche,
Schobüller Straße 10 in Husum.

Freitag, 19.00 - 20.30 Uhr, Gemeindehaus in Weiche,
An der Friedenskirche 20

Montag 20.00 Uhr Gemeindehaus Großenwiehe
Freitag 20.00 Uhr Eggebek, Hauptstraße 60

Alkoholfreier Treff, Mo. - Fr., 15.00 - 18.00 Uhr
Neustadt 61, 24937 Flensburg

Café aktiv, Glücksburger Straße 122, Flensburg
Erstkontakte donnerstags von 18.15 Uhr -19.30 Uhr,
ab 20.00 Uhr Gruppenabend.

gend laufstelle des Freundeskreises
Gespräche für Betroffene und Angehörige, donnerstags ab 18.00
Uhr in der Begegnungsstätte Gambrinus, Mürwiker Straße 28
Email: info@jugendanlaufstelle.de
www.jugendanlaufstelle.de

Telefonkontakt für Al-Anon:
Annelise, Tel. 0461-28196
Heike, Tel. 0461-1829568

Kontakt über Sylvia, Tel. 04627-210

Telefonkontakt für Alateen:
Anneliese, Tel. 0461-28196
Tanja, Tel. 04604-987731

Telefonkontakt siehe unter Meetings in Flensburg

Tel. 0461-45296

Kontakt unter Tel. 0160-2022507
Email: freundeskreis-flensburg-ev@web.de,
Web: www.jugendanlaufstelle.de

Kontakt unter Tel. 0160-2022507

Folgende Meetings der Al-Anon Familiengruppen finden
wöchentlich in der Umgebung von Flensburg statt:

Freundeskreise
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Freundeskreis Nord

Freundeskreis Ost

Freundeskreis Treff 90

Freundeskreis West

Adipositas

Treffen für Suchtkranke und deren Angehörige, jeden Montag um
20.00 Uhr in der Ansgar-Kirche, Apenrader Straße 25 in
Flensburg

Treffen für Suchtkranke und deren Angehörige, jeden Mittwoch
um 19.30 Uhr in der Begegnungsstätte des Selbsthilfebauvereins
(SBV), Mürwiker Str. 28, Flensburg

Treffen jeden Montag, 19.30 Uhr

Treffen für Suchtkranke und deren Angehörige, jeden Freitag,
20.00 Uhr, Speicherlinie 34, Flensburg

Guttempler-Haus, Apenrader Str. 62a,24939 Flensburg
Regelmäßige wöchentliche Treffen jeweils
Montag 20.00 Uhr Gemeinschaft Duburg
Dienstag 19.30 Uhr Gemeinschaft Freischar
Donnerstag 19.00 Uhr Gesprächskreis

Treffen jeden 1. Freitag im Monat, 17.00-19.00 Uhr,
Speicherlinie 34, Flensburg

Gemeinschaftsraum in der Landeskirche, Jugendraum,
Südergraben 28, Flensburg

Kontakt unter Tel. 04630-849

Kontakt unter Tel. 04631/1514 oder 04609/5313

Auskunft unter Tel. 0461-1602528

Kontakt unter Tel. 04625-8229376

Auskunft unter Tel. 0461-20506

Guttempler

Essstörungen

Kontakt unter Tel. 0461-65617, Frau Retz

Drogen
Droge 84

Angehörige von essgestörten Kindern und Jugendlichen

Treffen jeden Sonntag, 19.30 Uhr,
Kontaktladen, Norderstraße 121, Flensburg

Treffen jeden 1. Donnerstag im Monat, 19.30 Uhr,

Auskunft unter Tel. 0461-1689569 oder über KIBIS

Kontakt über KIBIS
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Frauen mit Essstörungen

Mädchen mit Essstörungen, angeleitete Gruppe

Spieler-Selbsthilfegruppe „Volltreffer“

Frühgeborene Kinder, Elterngruppe

Hochbegabtes Kind / Elterngruppe
Deutsche Gesellschaft für das hochbegabte Kind

Begabtenförderung in der Freizeit / Offene Elterngruppe

Hyperaktive Kinder, Elterngruppe

Frauenhaus-Frühstück für „Ehemalige“

In dieser Gruppe treffen sich Frauen, die an Bulimie (Bulimia
nervosa) und/oder Magersucht (Anorexia nervosa) leiden.
Treffen alle 14 Tage montags um 19.00 Uhr in Flensburg,
Haus der Familie, Wrangelstraße18

Für Mädchen mit Bulimie oder Magersucht im Alter von
13 bis 18 Jahren
Treffen jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, 15.30-17.00 Uhr im
Haus der Familie, Wrangelstraße 18, Flensburg

Treffen jeden Montag um 20.15 Uhr im ADS-Jugendtreff
Ramsharde, Alsenstraße 10, Flensburg.
Jeden 1. Montag im Monat um 20.15 Uhr findet am selben Ort
zusätzlich ein Treffen für Angehörige statt.

Treffen jeden 3. Dienstag eines ungeraden Monats, 20.00 Uhr,
Praxis „TrauDichWas“, Schiffbrückstr. 6, 24937 Flensburg

Monatliche Treffen der Eltern.

Telefonische Beratung

Kontakt über KIBIS

Anmeldung unter Tel. 04634-1600 oder über KIBIS

Kontakt unter Tel. 04636-977242 oder 0171-3410857

Kontakt unter Tel. 0461-9096390

Kontakt über Susanne Steinert,
Tel. 0461-22728, Fax 0461-1506818
E-mail: hochbegabung@traudichwas.de

Kontakt über KIBIS

Kontakt unter Tel. 0461-7749696

Spielsucht

Elterngruppen

Frauen

Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat, 9.30-11.30 Uhr in der
Beratungsstelle WILMA, Harrisleerstraße 3, 24939 Flensburg
Kontakt unter 0461-4935710

Frauen, Männer, Kinder, Familie
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Gewalt an Frauen

Infoabend einmal monatlich im ADS-Treff,
Neustadt 12 in Flensburg.
Kontakt und Anmeldung über Franka Albrecht
Tel. 0461/ 50 50 278 , Web: www.christen-aktiv-flensburg.de

Selbsthilfegruppe für Frauen, die eine Vergewaltigung oder
sexuellen Missbrauch erlebt haben.

Eine Gruppe für Frauen ab 45/50 Jahren, die sich auf den Weg
machen, neuen Lebensraum im Älterwerden zu entdecken.
Treffen jeden 2. und 4. Montag im Monat, 19.30 Uhr,
Speicherlinie 34, Flensburg

Telefonische Stillberatung

Für Menschen, die in der Scheidungs- und Trennungsphase
leben.
Treffen jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr
in Flensburg, Speicherlinie 34

Treffen jeden 1. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr
in der „Pumpe“, Haßstraße 22 in Kiel.

Eine Gruppe für Frauen ab 45/50 Jahren, die sich auf den Weg
machen, neuen Lebensraum im Älterwerden zu entdecken.
Treffen jeden 2. und 4. Montag im Monat, 19.30 Uhr,
Speicherlinie 34, Flensburg

Kontakt über Flensburger frauen.notruf Flensburg e.V.,
Tel. 0461-29001

Kontakt über C.M. Tröber, Tel. 0461-28618

Informationen unter Tel. 0461-675196 oder 24140

Kontakt über KIBIS

Kontakt über K.-H. Eckert, Tel. 0431-6687756. www.vafk.de

Kontakt über C.M. Tröber, Tel. 0461-28618

Loslassen und zu sich finden

Väteraufbruch für Kinder e.V.

Loslassen und zu sich finden

Stillen

Trennungsgruppe

Väter

Älter werden

Christen Aktiv Flensburg

Gesellschaftliche Themen
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Erwerbsuchende - Life Light
Kontakt über KIBIS

Kontakt und Informationen über KIBIS
im Internet unter www.flesh-online.de,
E-Mail: info@flesh-online.de

Kontakt über KIBIS.Kontakt über Email:
info@transsexuellen-selbsthilfe-flensburg.de,
Web: www.transsexuellen-selbsthilfe-flensburg.de

Kontakt über Wolfgang Krumsieck, Tel. 04605-189205

Kontakt über Brunhilde Huelsdonk, Tel. 0461-4936035
brunhilde.h1@web.de

Jugendgruppentreffen jeden 1. Sonntag im Monat
im Volksbad, Flensburg:
• Gruppe bis 22 Jahre ab 17.00 Uhr
• Gruppe ohne Alterbeschränkung ab 18.00 Uhr
• Spielabend jeden 5. Sonntag im Monat ab 17.00 Uhr,

Speicherlinie 34, Flensburg

Bei Menschen, die im falschen Geschlecht leben, auch Transi-
dentität genannt, weicht die Geschlechtidentität vom biologischen
Geburtsgeschlecht ab.
Weiterhin sollen auch Personen angesprochen werden, die zwar
nicht darunter leiden, dass sie im falschen Geschlecht leben,
sondern die Grenzgebiete zwischen männlich und weiblich
ausleben wollen und dazu stehen.
Die Gruppe trifft sich jeden 2. Freitag im Monat um 18.00 Uhr in
Flensburg, Speicherlinie 34.

Schulden sollen kein Tabu-Thema mehr sein. Die Gruppe wird
unterstützt durch die Beraterinnen der Schuldnerberatungsstelle
des ADS-Grenzfriedensbundes.
Treffen jeden 1. Donnerstag im Monat im Haus der Familie,
Wrangelstraße 18, Flensburg

Kennenlernen und Treffen jeden 1. Freitag im Monat um 19.30
Uhr im ADS-Treff, Neustadt 12, Flensburg.

Homosexualität

Leben im falschen Geschlecht

Schulden

Singles

Flesh - Flensburgs lesbische und schwule Heranwachsende

Selbsthilfegruppe für Schuldner und Schuldnerinnen

Aktive Singles Flensburg „Frisch, Fromm, Fröhlich, Frei“
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Treff für jedermann

Familienentlastender Dienst (FED)

Die Treppe

Treffpunkt alleinerziehender Frauen

Frauen und Männer, die alleine leben, planen gemeinsame
Freizeitangebote.
Treffen jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr, in der
Speicherlinie 34, Flensburg

Der Tauschring ist eine Art Selbsthilfe zum Austausch von
Dingen, Diensten und Talenten. Es wird eine Stunde Leistung
gegen eine Stunde (Gegen-)Leistung getauscht. Die Teilnehmer
treffen sich einmal im Monat beim sogenannten Stammtisch. Alle
Interessierten sind herzlich eingeladen, an diesem Miteinander
teilzunehmen.

Dieser Dienst richtet sich ausschließlich an Familien, die ein Kind
mit Behinderungen haben und individuelle Entlastung wünschen.

Anlauf- und Beratungsstelle für Frauen in besonderen Lebensla-
gen, An der Johannismühle 4 in Flensburg.
Öffnungszeiten:
Mo. 9.30-12.00 Uhr, Do. 9.30-12.00 Uhr + 14.00-17.00 Uhr,
Fr. 9.30-12.00 Uhr

Angeleitete Gruppe mit kostenloser Kinderbetreuung
Treffen jeden Freitag von 10.00-12.00 Uhr, Ecke Heiligengeist-
gang/Nordergraben im Hinterhof der katholischen Kirche

Kontakt über KIBIS

LETS Zentrale, Kohlweisslingsweg 17, 24941 Flensburg,
Telefon-Sprechstunde jeden Montag von 18.30 bis 19.30 Uhr
unter Tel. 0461-5050093 und jeden Dienstag von 10.00 bis
11.00 Uhr unter Tel. 0461-20980.
www.lets-flensburg.de

Auskunft von 9.00-17.00 Uhr unter Tel. 0461-3136228
oder 311515

Kontakt unter 0461-23632

Anmeldung und Auskunft über den Sozialdienst katholischer
Frauen, Tel. 0461-24824

Tauschring LETS Flensburg

Behinderungen

Frauen

Angebote von Provis
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HIV / Aids

Hospizdienst Nieharde und Gelting e.V.

Hörbeeinträchtigungen

Homosexualität

Kinder

Aids-Beratung Flensburg

Pädoaudiologische Beratungsstelle Schleswig

Beratung für Lesben und Schwule

Kinderkleider Tauschbörse

Kinderparken im Haus der Familie

Kinderparken im Mehrgenerationenhaus Süderlücke

Südergraben 59 im Lutherhaus in Flensburg.
Sprechzeiten: Do 18.00-20.00 Uhr, Fr 9.00-12.00 Uhr.
Jeden Donnerstag lädt die Beratungsstelle zum Café von
16.00-18.00 Uhr ein.

Raiffeisenstraße 7, 24395 Gelting

Sprechstunde jeder Zeit nach Absprache

Sprechstunden für Eltern mit hörbeeinträchtigten Kindern. Bitte
kommen Sie mit Ihrem Kind zum vorher vereinbarten Termin ins
Haus der Familie, Flensburg, Wrangelstraße 18.

Beratungszentrum des Diakonischen Werkes,
Johanniskirchhof 19, Flensburg

Jeden 1. Donnerstag im Monat von 10-12 und 16-18 Uhr beim
Sozialdienst Katholischer Frauen in Flensburg, Heiligengeist-
gang/Nordergraben, im Hinterhof der katholischen Kirche
Auskunft über den SKF

Jeden Freitag von 9.00-12.30 Uhr
Anmeldung und Auskunft über das Haus der Familie in Flensburg,
Wrangelstraße 18

Jeden Donnerstag von 15.00-18.00 Uhr, jeden 1. Samstag im
Monat von 10.00 - 16.00 Uhr und jeden Adventssamstag von
10.00-16.00 Uhr.
Anmeldungen und Auskunft über das Haus der Familie in
Flensburg, Wrangelstraße 18

Kontakt über Tel. 0461-1419430

Kontakt über Frauke Grünewald-Schüler, Tel. 04643-189374
www.hospizdienst-nieharde-Gelting.de

Anmeldung bei Klaus Mangold, Tel. 04621-807151

Anmeldung über Christiane Schütte Tel. 0461-4808326

Kontakt über Tel. 0461-24824

Kontakt über Tel. 0461-503260

Kontakt über Tel. 0461-503260
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Stundenweise kinderfrei

Alzheimer-Gesellschaft Flensburg und Umgebung e.V.

Angeleitete Gesprächsgruppe

Betreuungsgruppe für Demenzkranke

WAGEMUT pro familia Beratungsstelle gegen sexuelle
Gewalt an Mädchen und Jungen

Jeden Montag von 9.00-12.00 Uhr, außer in den Ferien, beim
Sozialdienst Katholischer Frauen in Flensburg, Heiligengeist-
gang/Nordergraben, im Hinterhof der katholischen Kirche
Anmeldung und Auskunft über den SKF

Gesundheitsbildung, Gymnastik, Entspannung, Atemschulung
Geschäftszeiten: Montag und Donnerstag, 9.00-11.00 Uhr,
Bismarckstraße 52a, Flensburg

Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt, eine Lobby für an Demenz
erkrankte  Menschen  zu  schaffen.  Er  freut  sich  über  weitere
Mitglieder.

Für pflegende Angehörige von Demenzkranken
Dienstags, 14-tägig von 18.30-20.00 Uhr im Haus der Familie,
Wrangelstraße 18, Flensburg

Menschen, die an Demenz erkrankt sind, werden wöchentlich
nachmittags in einer kleinen Gruppe für 3 Stunden von geschulten
ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen im Haus der Familie, Wrangel-
straße 18, betreut. Für jede/n zu Betreuende/n steht ein/e
Betreuer/in zur Verfügung.

Flensburg, Marienstraße 29-31, Eingang Lilienstraße
Bürozeit: Mo, Di, Fr 9.00-11.00 Uhr, Mi und Do 14.00-16.00 Uhr.

Kontakt über Tel. 0461-24824

Kontakt über Tel. 0461-13653

Auskunft und Information über das Haus der Familie,
Tel. 0461-503260

Auskunft und Information über das Haus der Familie,
Tel. 0461-503260

Auskunft und Information über das Haus der Familie, Tel.
0461-503260

Tel. 0461-9092630, Fax 0461-9092649
E-Mail: info@wagemut.de
www.wagemut.de

Kneipp-Verein Flensburg e.V.

Pflegende Angehörige

Sexuelle Gewalt
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frauen.notruf Flensburg e.V.
Fachberatungsstelle zu sexualisierter Gewalt
gegen Mädchen und Frauen

Drogenberatungsstelle

Handwerker Arbeitskreis Sucht

Kontaktladen

Selbsthilfegruppe speziell für Frauen mit Suchtproblemen

Flensburg, Toosbüystr. 8
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10.00-12.00 Uhr

Mo, Di, Do, Fr, 9.00-12.00 Uhr, Mo, Do, 14.00-16.00 Uhr, offene
Sprechstunde Di. 15.00-17.00 Uhr im Lutherhaus Flensburg,
Südergraben 59

Individuelle Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene und für den
Betrieb. Der Arbeitskreis ist ein informeller Zusammenschluss
von Handwerkern und Interessierten mit dem Ziel der Förderung
einer handwerksspezifischen Suchtarbeit.

Ein niederschwelliges Angebot der Drogenberatungsstelle für
drogenabhängige Menschen; Flensburg, Norderstraße 121
Mo, Di, Fr 11.00-14.00 Uhr, Mi 13.00-16.00 Uhr

Auskunft über Britta Berngruber

Tel. 0461-29001, Fax 0461-29015
E-mail: frauennotruf-fl@foni.net
www.frauennotruf-fl.de

Kontakt über Tel. 0461-141940

Informationen über die Innungskrankenkasse:
• Susanne Schulze,

Flensburg, Augustastraße 3-5, Tel. 0461-8119-273

Informationen ü. den Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt:
• Harald Schrader,

Flensburg, Mühlenstraße 19, Tel. 0461-5030935.

Kontakt über Tel. 0461-12322

Kontakt über Tel. 0461-92789 oder 0461-64960

Sucht
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Notizen
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